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1926 
 (aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
12. Januar 1926     03. Februar 1926 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
15. Januar 1926     03. Februar 1926 
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1926 
 (aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
08. Februar 1926     15. März 1926 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
       17. März 1925 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
22. Februar 1926 
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1926 
 (aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
06. April 1926      16. April 1926 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
13. April 1926 
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1926 
 (aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
16. August 1926      03. September 1926    
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
19. August 1926     29. September 1926 
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1926 
 (aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
02. November 1926      05. November 1926 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
30. November 1926 
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1926 
 (aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
30. November 1926      07. Dezember 1926 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
01. Dezember 1926 
 
 
 
       11. Dezember 1926 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
03. Dezember 1926 
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1926 
 (aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
16. Dezember 1926 
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1. Ausschußsitzung vom 10. Juni 1926 in der Kanzlei 
des 1. Vorsitzenden H. Justizrat Scheuer. 
Anwesend: Scheuer, Lodroner, Zech, Kämpfl, Heliel, Loth, Römersperger,  
Senft, Schluttenhofer, Fuchs,  Ada-mowsky. Müller, Deeg. 
 
1. Hochriesweg. 
Nach den einleitenden Begrüßungworten des 1. Vorsitzenden  
wurde der Vertrag mit der Cramer Klett’schen Glutsverwaltung  
über die Weganlage von der Rosenheimer Hütte zu den Riesen-Almen  
u. der Biervertrag mit einzelnen Abänderungen genehmigt. 
 
2.Mitgliedsüberweisung. 
Eine Überweiseung des Mitgliedes Karstedt an die Sekt. Kufstein kann  
laut Statuten nicht erfolgen; K. hat daher den Jahresbeitreg zu entrichten. 
 
3. Austritt. 
Auch der Austritt des Herrn Platz kann nicht angenom- 
men werden, da die Austrittserklärung zu spät erfolgte. 
 
4. Austritt. 
Die Austrittserklärung von Frl. [Mumm], Brannenburg 
wurde aus Billigkeitsgründen anerkannt, da sie ohne Stellung 
u. daher nicht in der Lage ist, den Beitrag zu bezahlen. 
 
5. Hüttengebühr f. Angehörige der Reichswehr. 
Ein durch den Hauptausschuß befürwortetes Rundschreiben den  
Mitgliedern des Reichsheeres die Hüttengebühr zu erlassen,  
wurde dahin beschieden, daß die Sekt. grundsätzlich damit  
einverstanden ist ausgenommen Samstag u. Sonntag, u.  
daß eine Anmeldung möglichst 8 Tage vorher bei den betreffenden  
Referenten vorliegen soll. Brünnsteinhaus, Seitenalm, Schihütte. 
 
6. Aufwertung der Anteilscheine. 
Ein Antrag des Mitgliedes H. Schweiger die seiner- 
zeit ausgegebenen Anteilscheine für die Schihütte mit 
100% aufzuwerten, wurde einstimmig abgelehnt, u. 
es soll eine grundsätzliche gerichtl. Entscheidung 
herbeigeführt werden. 
 
7. Hauptversammlung. 
Nach Kenntnisnahme von der Einladung zur 
Hauptversammlg. in Würzburg vom 16.-19. Juli wurden 
die einzelnen Punkte durchgegangen u. die Herren 
Justizrat Scheuer, Reg. Rt. Schmidt mit der Vertretung 
der Sektion beauftragt. 
 
8. Gedenkstein. 
Ein durch Herrn Schluttenhofer vorgelegtes Modell eines 
Gedenksteines für die gefallenen Mitglieder im Weltkrieg 
auf der Hochries (ausgeführt durch Hr. Roppelt) wurde  
einer eingehenden Beurteilung unterzogen u. 
die Herren Schluttenhofer u. Lodroner ersucht weitere 
Entwürfe einzuholen. 
 
9. 50jähriges Sekt. Jubiläum. 
Für das 50jährige Jubiläum der Sektion wurde ein 
Festabend u. ein Ausflug auf die Hochries verbunden 
mit der Einweihung des Gedenksteines in Aussicht ge- 
nommen u. die Herren Scheuer, Heliel u. Müller in 
den vorbereitenden Ausschuß gewählt mit dem Recht 
der Zuwahl. 
 
10. Bergsteigergruppe. 
Der Beitritt zur Bergsteigergruppe wurde abgelehnt. 
 
11. Leihweise Überlassung des Lichtbildapparates. 
Das Schreiben des Holztechnikums um leihweise 
Überlassung des Lichtbildapparates soll dahin beant- 
wortet werden, daß eine solche nur in Ausnahme- 
fällen in Frage kommt; im übrigen soll der 
Ankauf empfohlen werden. Mit Von der Firma Kieser- 
Pfeifer in München sollen gleichzeitig Angebote 
für einen neuen Apparat eingeholt werden. 
 
Schluß ½ 10h 
 
Scheuer  gez. Loth II. Schriftführer 
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2.Ausschußsitzung am 20. Okt. 26 
im Hotel König Otto, I. Stck. 
 
Anwesend: Schmitt, Heliel, Lodroner, Fuchs, Zech, 

Müller, Senft, Deeg, Römersberger, Loth, 
Schluttenhofer, Adamowsky. 

 
Der 2. Vorsitz. H. Reg. R. Schmitt eröffnet die  
Sitzung mit der Verlesung einer Danksagung des H. 
Eisenbahningenieurs Reiff für die Teilnahme der Sekt. 
am Begräbnis seines Sohnes. 
Bergwacht München fragt an, ob die Sektion 
mit einer Rundfunkanlage auf dem Brünnstein 
einverstanden sei. Der Ausschuß ist einverstanden, 
will jedoch erst Näheres über die Leistungen hören, die 
von der Sektion verlangt werden. 
Bezüglich des Briefes von H. Kronenbitter wegen Bei- 
tragsermäßigung soll so derselbe um Angabe seines Alters 
ersucht werden, damit der Angelegenheit näher getreten 
werden kann. 
Beim Bau der Wasserleitung auf der Hochries sind Schwie- 
rigkeiten aufgetreten, da die in Aussicht genommene 
Quelle ganz versiegt ist. Herr Seewald hat eine Quelle 
auf seinem Besitz angeboten, die trotz der Trockenheit noch 
20 l Wasser in der Stunde liefert, gegen Tausch von 
1 Tagwerk Grund zur Abrundung seines Almgrundes. 
Einstimmig genehmigt. 
 Der Chiemgau-Schiverband wünscht die bisher als 
Rodelstall benützte Hütte neben dem Brünnsteinhaus 
auszubauen u. seinen Mitgliedern im Winter als 
Schihütte zur Verfügung zu stellen. 
Beschluß: Der Ausbau wird genehmigt mit der 
Einschränkung, daß nur Mitglieder des Chiemgau- 
Schiverbandes Zutritt haben u. zwar nur in der Zeit 
vom 1. Nov. bis 30. April. Die Benützung im Sommer  
steht ausschließlich der Sektion zu. Sämtl. Rechte 
bleiben der Sektion vorbehalten. Aufsicht übt der 
jeweilige Hüttenwart der Sektion bezw. des Brünnstein- 
hauses, der auch für die Befolgung der Hüttenord- 
nung u. die Einhebung der Hüttengebühr zu sorgen 
hat. Für Holz hat der Chiemgau-Schiverband selbst 
zu sorgen; von der Sektion kann keines verabfolgt 
werden.  
 Ein Antrag des Vereins für Bühnenkunst in 
Gemeinschaft mit der Sektion einen Vortrag 
„Kreuzträger“ abzuhalten wird wegen der 
Kosten abgelehnt. 
 
Schluß ½ 10h. 
 
Scheuer  gez. Arno Loth II. Schriftführer 
 
 
 
3. Ausschußsitzung am 9. Dezember 1926 
im Nebenzimmer des „König Otto“ 
 
Anwesend: Scheuer, Schmidt, Kämpfl, Zech, Römersperger, 
  Adamowsky, Loth, Fuchs, Deeg, Müller, Heliel, Lodroner, 
  Schluttenhofer, Gallwitzer. 
 
1.) Pachtvertrag mit Inngau-Skiverband. 
Nach Begrüßung der Ausschußmitglieder gibt der 1. Vorstd. 
den Hüttenpachtvertrag mit dem Inngau-Skiverband bekannt; 
er warnt vor dem Vertrag, weil die Sektion keinen nennens- 
werten Vorteil habe. Es wird darauf hingewiesen, daß der  
Vertragsentwurf bei der letzten Ausschußsitzung gar nicht 
vorlag u. die Sektion die verlangten Bindungen ihren Mit- 
gliedern gegenüber nicht auf sich nehmen könne. Dem Inngau- 
Skiverband soll geantwortet werden, daß die Sache als erledigt 
betrachtet wird. 
 
2.) Wasserleitung auf der Seitenalm. 
Die Wasserleitung auf der Seitenalm kostete mehr als 
im Voranschlag eingesetzt war, da ein weiterer Weg ge- 
wählt werden mußte. Ein Kredit von 1000 M soll daher bei 
der Bezirkssparkasse bis 1.4.27 aufgenommen werden. Dieser  
Antrag wird einstimmig angenommen. 
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3.) Wintermarkierung. 
Der Hauptausschuß gibt der Sektion 200 M zu den 
geplanten Wintermarkierungen. 
 
4.) Beihilfen. 
Für die Hauptvers ordentl. Mitgliederversammlung liegt ein 
Antrag Hoch, Finsterwalder, Silbernagl vor, der Ausschuß 
möge Mittel für tüchtige, aber schlecht situierte Angehörige 
der Sektion als Beihilfen für Bergfahrten bereitstellen. 
Der Vorstand weist auf die finanziellen Schwierigkeiten, 
auf vordringlichere Ausgaben wegen des 50jährigen  
Jubiläums der Sektion hin u. ersucht die Angelegenheit 
bis zur Besprechung des Voranschlages zurückzustellen. 
 
5.) Gesuch Kummer um Zulassung als Bergführer Aspirant. 
Es wird ein Gesuch des H. H. Kummer um Zulassung 
als Führer-Aspirant verlesen. Das Gesuch soll von der 
Sektion befürwortet u. H. Kummer die Fähigkeit 
bestätigt werden als Führer zu fungieren. Die Führer- 
Aufsicht liegt bei der Sektion Rshm.  
 
6.) Aufnahmen. 
Die Aufnahmegesuche der Herren Darchinger u. Hagen- 
bucher werden genehmigt. 
 
7.) Rückständige Mitgl. Beiträge. 
Frl. Gietl schuldet den Beitrag für 1926 u. bittet um 
Erlaß. Anschließend gibt der Kassier die Liste der säumigen 
Zahler bekannt. Gegen die besser Gestellten sollen Zahlungsbe- 
fehle erwirkt werden. 
 
8.) Ordtl. Mitgliederversammlg. 
Die ordentl. Mitgl. Versammlg. wird auf Mittwoch, 15. Dez. 
8h im Vereinslokal angesetzt. Auf die Verlesung der Be- 
richte wird verzichtet. 
 
9.) Voranschlag. 
s. ordtl. Mitgl. Versammlg. 
 
Bei der Besprechung wird im Prinzip beschlossen, daß den Gefal- 
lenen Sektionsmitgliedern ein Denkmal auf der Hochries gesetzt 
wird. 
 
Der 1. Vorstd. schlägt für das 50j. Jubiläum die Neuauflage 
von „Rosenheim u. seine Berge“ vor. Mit dem Gedanken  
der Festschrift ist der Ausschuß grundsätzl. einverstanden. 
Zur Neuauflage wird eine Kommission gewählt: Scheuer, 
Dr. J. Mayr, Heliel, Loth, Schmidt mit dem Recht der Zu- 
wahl. 
 
10.) Vermögensaufstellung. 
s. ordentl. Mitgl. Versammlg. 
 
11.) Anträge. 
Römersperger stellt den Antrag, daß eine Kommission 
für die Verleihung der Beihilfen für Bergfahrten auf- 
gestellt werde. Die Ausführung des Beschlusses soll dem 
Ausschuß vorbehalten werden, Richtlinien sollen 
ausgearbeitet werden. 
 
H. Fuchs will die Bibliotheksstunde vom Dienstag auf 
den Mittwoch verlegt haben. 
 
H. Schluttenhofer beantragt für das Merkblatt die Auf- 
forderung, daß die Namen von Gefallenen Sektions- 
Mitgliedern dem Ausschuß gemeldet werden. 
 
Zum Schluß wird noch die Tagesordnung für die ordentl. 
Mitgliederversammlg. aufgestellt. 
 
Schluß: 10h 
 
Scheuer  Gallwitzer 1. Schriftführer 
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Niederschrift 
über die ordentl. Mitgliederversammlung des 
49. Vereinsjahres 1926, abgehalten am Mittwoch, 
den 15. Dez. 1926 im Vereinslokal (Flötzingerhaus) 
Vorsitzender: Justizrat Scheuer. Anwesend waren im  
ganzen 34 Mitglieder einschließlich der sämtl. Ausschußmitglieder. 
Der 1. Vorsitzende eröffnet um 815 die ordentl. Mitgl. Versammlg.  
u. stellt nach Begrüßung der Erschienenen fest, daß die Einberufung  
satzungsgemäß im Rosenheimer Anzeiger vom Samstag, 11. Dez.  
erfolgte. Dann gibt er nebenstehende Tagesordnung bekannt.1 
I. Berichterstattung 
1.) der 1. Schriftführer Gallwitzer verliest den allgemeinen Jahresbericht. 
2.) Es berichten: Herr Kaempfl über das Brünnsteinhaus. 
3.) Herr Müller über die Seitenalm. 
4.) H. Schluttenhofer über die Skihütte auf der Hochries. 
5.) H. Adamowsky über Markeriungstätigkeit. 
6.) H. Heliel über alpines Rettungswesen, Bergwacht u. Jugendwandern. 
7.) H. Römersperger als Tourenwart über die bergsteigerische Tätigkeit 
der Sektion. 
8.) H. Fuchs über die Bücherei. Die erstatteten Berichte werden  
zur Besprechung gestellt. Niemand meldet sich zum Wort. Hierauf dankt 
der 1. Vorstd. allen Referenten für ihre Mühewaltung u. hebt den  
begeisterten Bericht des Tourenwartes besonders hervor. 
 
II. Rechnungslegung u. Entlastung. 
Nun erstattet H. Lodroner den Kassenbericht u. gibt 
dann die Vermögensaufstellung bekannt: 
Einnahmen:  RM  Ausgaben:  RM 
Aktivrest vom Vorjahr 2000.14  Beitrag z. Hauptausschuß 3162.25 
Mitgliederbeiträge  7033.60  Jahrbücher    831.00 
Jahrbücher  790.30  Brünnsteinhaus    642.49 
Brünnsteinhaus  1650.00  Hochries (Seitenalm) 3950.29 
Hochries (Seitenalm)  600.00   Skihütte   1165.36 
      Skihütte   306.00  Vorträge     353.02 
Sonstige Einnahmen 67.80  Bücherei     422.05 

Verwaltung   340.00 
Porto   101.45 
Sonstige Ausgaben  1146.15 
Überschuß   351.78 

    12 447.84    12 447.84 
 
Der Rechnungsprüfer H. Zangler hat Kasse wie Bericht in Ordnung gefunden u. stellt,  
da am Erscheinen verhindert, schriftl. den Antrag dem Kassier Entlastung zu erteilen. Da 
das Wort hiezu nicht begehrt wird, so wird dem Antrag stattgegeben u. dem Kassier  
für seine opfervolle Tätigkeit der herzlichste Dank ausgesprochen. 
Vermögensaufstellung f. 1926 
Aktiva  RM Passiva   RM 
Brünnsteinhaus 8000.00 Hypotheken  1107.55 
Seitenalm  6000.00 Vermögensstand 1926 16 944.23 
Skihütte  3000.00 
Bücherei   600.00 
Jahrbücher etc.   50.00 
Genoss. Anteil der 
Bayr. Landw. Bank   50.00 
Guthaben bei der 
Bez. Sparkasse    53.58 
Postscheckamt    23.95 
Barbestand 274.25 
  18 051.78    18 051.78 
III. Voranschlag f. 1927 
Anschließend gibt der Kassenwart den Voranschlag für 1927 bekannt. 
 
Einnahmen RM Ausgaben   RM 
Aktivrest 1926  351.78 Beitrag zum Hauptausschuß 2800.00 
Mitgliederbeiträge 7000.00 Jahrbücher  700.00 
Jahrbücher 700.00 Brünnsteinhaus  1200.00 
Brünnsteinhaus 1800.00 Seitenalm   900.00 
Seitenalm  600.00 Skihütte   400.00 
Skihütte  300.00 Vorträge   400.00 

Bücherei     250.00 
Verwaltung  400.00 
Porto   100.00 
Sekt. Jubiläum  2300.00 
Beihilfen   200.00 
Sonstige Ausgaben  1101.78 

  10 751.78    10 751.78 
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Beitrag 1927. 
Ver 1. Vorstd. begründet kurz den Voranschlag. Der 
Beitrag müsse wieder 10 M betragen, da an den Haupt- 
ausschuß allein je 4 M abzuliefern sind. Ein Beitrag 
von 10 M für 1927 wird einstimmig angenommen. 
Dann wird der Voranschlag im ganzen zur Erörterung 
gestellt. 
 
Totendenkmal. 
H. Silbernagl findet 700 M für einen Totengedenkstein 
zu hoch. Er meint, eine einfache erzene Tafel tue den 
gleichen Dienst, 200 M genügten dafür. 
H. Bucher findet 200 M zu wenig, ist aber für den 
Antrag die Idee des H. Silbernagl. 
Der 1. Vorstd. stellt hierauf den Antrag: 
Dem Ausschuß wird anheimgegeben für die Gefalle- 
nenehrung einen wesentl. sich unter 700 M bewe- 
genden Betrag aufzuwenden. 
Der Antrag wird zur Abstimmung gestellt: 1 St. dagegen. 
 
Ein weiterer Antrag schlägt als Kommission, welche  
sich mit dem Antrag Kriechbaum beschäftigen soll, 
die Herrn Schluttenhofer, Lodroner, Hoch, Bucher u. 
Silbernagl vor. Einstimmig angenommen. H. Lodroner wird gebeten, den Aus- 
schuß einzuberufen. 
 
IV. Wünsche u. Anträge. 
Eine Anfrage (Silbernagl), ob tüchtige Mitglieder, 
welche wegen Arbeitslosigkeit den Beitrag nicht zahlen 
können, ausgeschlossen werden, wird dahin beant- 
wortet, daß bes. tüchtigen Mitgliedern der Bei- 
trag aus der Beihilfe geleistet wird. Eine Kommission  
soll darüber entscheiden. 
Von ärmeren Mitgliedern kann der Beitrag auch 
auf 2x geleistet werden. 
 
Zum Schlusse dankt H. R.R. Weinberger im Namen 
der erschienenen Mitglieder dem Ausschuß, bes. aber 
dem erschien verdienten 1. Vorstd. für die Mühewal- 
tung. 
 
Ende 945 
 
Scheuer  Gallwitzer 1. Schriftführer 
 
 
 
 
Vorträge 
1. Vortrag. 
Donnerstag, 4. November sprach Herr Friedr. Walcker aus München über 
„Berge u. Menschen in Neurumänien“. 
2. Vortrag 
am Donnerstag, den 2. Dez. sprach H. Ferd. Römersperger über 
„Bergtouren in den Zillertalalpen“. 
3. Vortrag 
4. Vortrag 
5. Vortrag 
6. Vortrag2 
7. Vortrag 
Am Donnerstag, den 24. März  
war eine Filmvorführung der Bergwacht 
a) Die Bergwacht in Tätigkeit 
b) Die Familie Ekel im Hochgebirge 
8. Vortrag 
Am Donnerstag, den 31. März  
sprach H. Oberstlt. a.D. Baumann aus München über des Thema 
„Vom alten Jerusalem“. 
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